
§
1

  N
am

e, S
itz, G

eschäftsjahr
D

as ,,K
ultur-Forum

 O
verath e. V.” , Förd

erverein für K
unst und

K
ultur in d

er S
tad

t O
verath, m

it S
itz in O

verath, verfolgt
ausschließlich und unm

ittelbar gem
einnützige Z

w
ecke im

 S
inne

d
es A

b
schnitts ,,S

teuerb
egünstigte Z

w
ecke” d

er
A

b
gab

enord
nung. D

as G
eschäftsjahr d

es Vereins ist d
as

K
alend

erjahr.

§
2

  Z
w

eck d
es Vereins

Z
w

eck d
es Vereins ist insb

esond
ere d

ie Förd
erung und

 P
flege

von B
ild

end
er K

unst, M
usik, D

ichtung, Theater und
 Tanz. D

er
S

atzungszw
eck w

ird
 verw

irklicht d
urch d

ie Förd
erung von

K
unstausstellungen, Veranstaltungen, aktueller K

unst in d
en

verschiedensten B
ereichen, die B

eschaffung von K
unst-w

erken
für d

ie A
llgem

einheit in d
er S

tad
t O

verath sow
ie d

ie P
flege von

K
unstsam

m
lungen und

 K
unstw

erken. D
er Verein ist selb

stlos
tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenw

irtschaftliche Z
w

ecke.
M

ittel d
es Vereins d

ürfen nur für d
ie satzungsm

äßigen Z
w

ecke
verw

endet w
erden. D

ie M
itglieder erhalten keine Z

uw
endungen

aus d
en M

itteln d
es Vereins. E

s d
arf keine P

erson d
urch

A
usgab

en, d
ie d

em
 Z

w
eck d

er K
örp

erschaft frem
d

 sind
, od

er
durch unverhältnism

äßig hohe Vergütungen begünstigt w
erden.

B
ei A

uflösung d
es Vereins od

er b
ei W

egfall steuerb
egünstigter

Z
w

ecke fällt d
as Verm

ögen d
es Vereins an d

ie S
tad

t O
verath,

d
ie es unm

ittelb
ar und

 ausschließlich für kulturelle Z
w

ecke zu
verw

end
en hat. A

lle Inhab
er von Vereinsäm

tern sind
ehrenam

tlich tätig. Jed
er B

eschluß üb
er d

ie Ä
nd

erung d
er

S
atzung ist vor d

essen A
nm

eld
ung b

eim
 R

egistergericht d
em

zuständ
igen Finanzam

t vorzulegen.

§
3

  E
rw

erb
 d

er M
itg

lied
schaft

M
itglied des Vereins können natürliche oder juristische P

ersonen
bzw

. Institutionen durch schriftliche B
eitrittserklärung gegenüber

d
em

 Vorstand
 w

erd
en. B

ei M
ind

erjährigen ist d
ie

E
inverständniser-klärung des gesetzlichen Vertreters erforderlich.

D
er Vorstand

 entscheid
et üb

er d
en A

ufnahm
eantrag und

b
estätigt d

iesen schriftlich. D
ie M

itglied
schaft b

eginnt m
it d

em
Tag d

er A
ufnahm

eb
estätigung.

§
4

  B
eend

ig
ung

 d
er M

itg
lied

schaft
D

ie M
itglied

schaft end
et m

it d
em

 Tod
 d

es M
itglied

es, d
urch

freiw
illigen A

ustritt, d
urch S

treichung von d
er M

itglied
erliste,

d
urch A

usschluß aus d
em

 Verein.
E

in M
itglied

 kann jed
erzeit d

urch schriftliche E
rklärung

gegenüb
er einem

 M
itglied

 d
es Vorstand

es aus d
em

 Verein
austreten. S

ie ist nur zum
 S

chluß eines K
alend

erjahres unter
E

inhaltung einer K
ünd

igungsfrist von d
rei M

onaten zulässig.
E

in M
itglied

 kann d
urch B

eschluß d
es Vorstand

es von d
er

M
itglied

erliste gestrichen w
erd

en, w
enn es trotz m

ehrm
aliger

M
ahnung m

it d
er Z

ahlung d
es B

eitrags im
 R

ückstand
 ist. D

ie
S

treichung d
arf erst b

eschlossen w
erd

en, nachd
em

 seit d
er

A
b

send
ung d

es zw
eiten M

ahnschreib
ens d

rei M
onate

verstrichen und
 d

ie B
eitragsschuld

en nicht b
eglichen sind

. D
ie

S
treichung ist d

em
 M

itglied
 m

itzuteilen. E
in M

itglied
 kann aus

d
em

 Verein ausgeschlossen w
erd

en, w
enn es schuld

haft in
grob

er W
eise d

ie Interessen d
es Vereins verletzt. Ü

b
er d

en
A

usschluß b
eschließt d

ie M
itglied

erversam
m

lung, w
ob

ei d
ie

M
ehrheit von 3/4 d

er ab
gegeb

enen S
tim

m
en erford

erlich ist.
Vor d

er B
eschlußfassung ist d

em
 M

itglied
 unter S

etzung einer
angem

essenen Frist G
elegenheit zu geb

en, sich p
ersönlich

vor d
em

 Vorstand
 od

er schriftlich zu rechtfertigen.

§
5

  M
itg

lied
sb

eiträg
e/S

p
end

en
D

er M
itglied

erb
eitrag w

ird
 nach H

öhe und
 Fälligkeit von d

er
M

itglied
erversam

m
lung festgelegt. D

er Verein ist b
efugt,

S
p

end
en und

 and
ere Z

uw
end

ungen entgegenzunehm
en, d

ie
ausschließlich für satzungsm

äßige Z
w

ecke verw
endet w

erden.
D

er Verein ist b
em

üht, B
eiträge von öffentlichrechtlichen

Institutionen zu erhalten. M
ind

estjahresb
eiträge sind

: ¤ 20,00
p

ro P
erson; ¤ 30,00 für E

hep
aare;

8,00 für S
chüler, A

uszubildende, W
ehr- und Z

ivildienstleistende,
S

tud
enten und

 A
rb

eitslose.
S

p
end

en im
 S

inne d
es § 10 b

 A
b

s. 1 E
S

TG
 d

er allgem
ein als

b
esond

ers förd
erungsw

ürd
igen Z

w
ecke sind

 unm
ittelb

ar einer
K

örp
erschaft d

es öffentlichen R
echts, hier d

er S
tad

t O
verath,

zuzuw
enden. D

ie G
em

einde leitet die zw
eckgebundene S

pende
an d

en Verein w
eiter.

§
6

  O
rg

ane d
es Vereins

O
rgane d

es Vereins sind
: d

er Vorstand
 und

 d
ie

M
itglied

erversam
m

lung.

§
7

  Vo
rstand

D
er  Vorstand

 b
esteht aus d

em
/d

er 1. Vorsitzend
en und

seinem
/ihrer S

tellvertreter/in, und
 d

em
/d

er S
chatzm

eister/in.
D

er Vorstand
 w

ird
 auf d

ie D
auer von zw

ei Jahren aus d
en

R
eihen d

er Vereinsm
it-glied

er in d
er ord

entlichen
M

itgliederversam
m

lung gew
ählt. D

ie A
ufgaben des Vorstandes

ergeb
en sich aus d

em
 Vereinszw

eck. N
äheres regelt d

ie
G

eschäftsord
nung D

as K
ulturforum

 w
ird

 gerichtlich und
außergerichtlich durch zw

ei M
itglieder des Vorstandes vertreten,

d
arunter d

er Vorsitzend
e od

er d
er S

chatzm
eister.

D
er/D

ie Leiter/in ( b
zw

. Vertreter/Vertreterin )d
es K

ulturam
tes

d
er S

tad
t O

verath gehört d
em

 erw
eiterten Vorstand

 als
geb

orenes M
itglied

 m
it b

eratend
er S

tim
m

e an.

§
8

  M
itg

lied
erversam

m
lung

In d
er M

itglied
erversam

m
lung hat jed

es M
itglied

, d
as d

en
fälligen B

eitrag entrichtet hat, eine S
tim

m
e, jedes E

hrenm
itglied

hat eb
enfalls eine S

tim
m

e. D
ie M

itglied
erversam

m
lung ist

ausschließlich für folgend
e A

ngelegenheiten zuständ
ig:

E
ntgegennahm

e des Jahresberichts des Vorstandes, E
ntlastung

d
es Vorstand

es; Festsetzung d
er H

öhe und
 d

er Fälligkeit d
es

Jahresb
eitrags im

 R
ahm

en d
er R

egelung nach § 5 d
ieser

S
atzung; W

ahl und A
bberufung der M

itglieder des Vorstandes,
w

ob
ei d

ie A
b

b
erufung eines Vorstand

sm
itglied

s nur aus

Fö
rd

erverein für K
unst und

 K
ultur in d

er S
tad

t O
verath

S
a
tzu

n
g



w
ichtigem

 G
rund

 m
ögIich ist; B

eschluß üb
er Ä

nd
erungen d

er
S

atzung und über die A
uflösung des Vereins, B

eschlußfassung
üb

er d
ie B

erufung gegen einen A
usschließungsb

eschluß d
es

Vorstand
es, E

rnennung von E
hrenm

itglied
ern; B

estellung d
er

R
echnungsp

rüfer.
In A

ngelegenheiten, d
ie in d

en Z
uständ

igkeitsb
ereich d

es
Vorstand

es fallen, kann d
ie M

itglied
erversam

m
lung

E
m

p
fehlungen an d

en Vorstand
 b

eschließen. D
er Vorstand

kann seinerseits in A
ngelegenheiten seines

Z
uständigkeitsbereichs die M

einung der M
itgliederversam

m
lung

einholen.

§
9

  E
inb

erufung
 und

 B
eschluß

fassung
        d

er M
itg

lied
erversam

m
lung

E
inm

al im
 G

eschäftsjahr, w
elches m

it d
em

 K
alend

erjahr
üb

ereinstim
m

t, find
et eine M

itglied
erver-sam

m
lung statt. S

ie
w

ird
 vom

 Vorstand
 unter A

ngab
e d

er Tagesord
nung schriftlich

m
it einer Ladungsfrist von einem

 M
onat einberufen und geleitet.

W
ährend

 d
er D

auer d
es R

echenschafts-b
erichtes leitet d

as
älteste anw

esend
e M

itglied
 d

ie Versam
m

lung. D
ie

M
itgliederversam

m
lung w

ird vom
 Vorsitzenden, bei Verhinderung

vom
 stellvertretenen Vorsitzend

en od
er einem

 and
eren

Vorstand
sm

itglied
 geleitet.

D
ie M

itgliederversam
m

lung kann die vom
 Vorstand festgelegte

Tagesordnung m
it einfacher M

ehrheit der A
nw

esenden ändern.
S

tim
m

enthaltungen gelten als ungültig, w
erden nicht m

itgezählt.
Z

um
 A

usschluß von M
itglied

ern und
 zu S

atzungsänd
erungen

ist eine 3/4 M
ehrheit erforderlich, zur E

ntlastung des Vorstandes
b

ed
arf es d

er einfachen M
ehrheit d

er anw
esend

en M
itglied

er.
In eigenen A

ngelegenheiten ist ein M
itglied

 nicht
stim

m
b

erechtigt. D
ie A

rt d
er A

b
stim

m
ung b

estim
m

t d
er

Versam
m

lungsleiter. D
ie A

b
stim

m
ung m

uß schriftlich
d

urchgeführt w
erd

en, w
enn ein D

rittel d
er b

ei d
er A

b
stim

m
ung

anw
esend

en stim
m

b
erechtigten M

itglied
er d

ies b
eantragt.

Jed
e ord

nungsgem
äß einb

erufene M
itglied

erversam
m

lung ist
ohne R

ücksicht auf d
ie Z

ahl d
er E

rschienenen b
eschlußfähig.

B
eschlußunfähigkeit w

ird
 jed

och nur auf A
ntrag eines

Vorstand
sm

itglied
s gestellt, ansonsten w

ird
 d

ie
B

eschlußfähigkeit ohne R
ücksicht auf die Z

ahl der erschienenen
M

itglied
er vorausgesetzt. B

eschlüsse w
erd

en m
it einfacher

M
ehrheit der abgegebenen S

tim
m

en gefaßt. S
tim

m
enthaltungen

b
leib

en außer B
etracht. S

atzungsänd
erungen können nur

einstim
m

ig b
eschlossen w

erd
en. Z

ur A
uflösung d

es Vereins
ist jed

och eine M
ehrheit von d

rei V
iertel d

er ab
gegeb

enen
gültigen S

tim
m

en auf einer außerord
entlich einb

erufenen
M

itglied
erversam

m
lung erford

erlich.
E

ine Ä
nd

erung d
es Z

w
ecks d

es Vereins kann nur m
it

Z
ustim

m
ung aller M

itglied
er b

eschlossen w
erd

en. Für W
ahlen

gilt: H
at im

 ersten W
ahlgang kein K

and
id

at d
ie M

ehrheit d
er

abgegebenen S
tim

m
en erreicht, findet eine S

tichw
ahl zw

ischen
d

en K
and

id
aten statt, d

ie d
ie b

eid
en höchsten S

tim
m

enzahlen
erreicht hab

en.
B

eschlüsse der M
itgliederversam

m
lung sind in einem

 P
rotokoll

festzuhalten und
 vom

 S
chriftführer zu unterschreib

en. D
as

P
rotokoll soll O

rt und
 Z

eit d
er Versam

m
lung, d

ie P
erson d

es
Versam

m
lungsleiters und

 d
es P

rotokollführers, d
ie Z

ahl d
er

erschienenen M
itglied

er, d
ie Tagesord

nung, d
ie einzelnen

A
bstim

m
ungsergebnisse und die A

rt der A
bstim

m
ung enthalten.

B
ei S

atzungsänd
erungen soll d

er genaue W
ortlaut enthalten

sein.

§
1

0
  A

uß
ero

rd
entliche M

itg
lied

erversam
m

lung
en

D
er Vorstand

 kann jed
erzeit eine außerord

entliche S
itzung

einb
erufen. D

iese m
uß einb

erufen w
erd

en, w
enn d

as Interesse
d

es Vereins es erford
ert od

er w
enn d

ie E
inb

erufung von einem
D

rittel aller M
itglieder schriftlich unter A

ngabe des Z
w

ecks und
der G

ründe vom
 Vorstand verlangt w

ird. Für die außerordentliche
M

itglied
erversam

m
lung gelten d

ie B
estim

m
ungen

d
er § 8 und

 9

§
1
1

  B
eirat

D
er Vorstand beruft einen B

eirat. D
er B

eirat besteht aus w
eiteren

M
itglied

ern und
 w

ird
 vom

 Vorstand
 auf d

ie D
auer von zw

ei
Jahren b

erufen. E
r b

erät d
en Vorstand

 in finanzieller, fachlicher
und

 künstlerischer  H
insicht.


